
REISEN

Mitten im tiefen Blau 
des Indischen Ozeans, 

rund 1600 km von 
der Ostküste Afrikas 

entfernt, liegen 
die 115 Seychellen-

Inseln. Sie sind welt-
berühmt für ihre 

Traumstrände  
und einen Urwald mit 

einzigartigen  
Pflanzen und Tieren.

115 Insel-Paradiese
DISPLAY beim Insel-Hopping auf den Seychellen.

Du träumst auch davon, wieder einmal die Koffer zu packen 
und die weite Welt zu entdecken? Wir alle sehnen uns  

wohl nach Ferien an der Sonne, an einem paradiesischen Ort, 
der sich anfühlt, als wäre er nicht von dieser Welt.  

Auf der Suche nach strahlend weissen Stränden mit  
pittoresken Granitfelsen, geschwungenen Palmen  

und türkisblauem Meer landete DISPLAY auf der traumhaften 
Inselgruppe Seychellen. 

Text Balthazar Schwager Bilder Raphael Hadad

Bereits im Anflug auf die grösste Insel 
Mahé wird ein Klischee beseitigt: Die In-
seln sind nicht alle flach wie die ebenfalls 

im Indischen Ozean gelegenen Malediven, son-
dern besitzen einige beeindruckende Hügel. 
Schon von weitem sieht man den Morne Sey-
chellois, den höchsten Berg der Inselgruppe, 
der 905 Meter den Meeresspiegel überragt und 
mit seinen wilden Wäldern und spektakulären 
Felswänden beeindruckt.

Die 115 Inseln der Seychellen lassen sich in 
zwei Gruppen unterteilen – die «inneren» Inseln 
haben vor allem Granit-Ursprung. Die «äusse-
ren» bestehen aus korallenem Ursprung und sind 
vergleichbar mit den Atollen auf den Malediven. 
Die meisten Inseln sind unbewohnt und die we-
nigen Menschen leben auf den inneren Inseln. 
Diese sind der kulturelle Mittelpunkt. 

In Richtung der afrikanischen Küste liegen 
die äusseren Koralleninseln, darunter auch das 
Unesco Kulturerbe Aldabra. Es gehört zu den  
abgelegensten und spannendsten Atollen der sie-
ben Weltmeere. 

Insel-Hopping: Der Besuch von mehreren 
Inseln innerhalb eines Aufenthalts ist mit 

dem Flugzeug oder Boot problemlos möglich.
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Oben
Mountainbiken im Regenwald. Ein Riesenspass auch 
fürs DISPLAY-Team. Balthazar lässt es «Tschädere». 

Unten
Sehr beliebt am Markt: Bananen, Chili, Zimt, Vanille, Kaffee  

und Kokosnüsse. Die Locals lieben den frischen Fisch  
von hier. Sie kommen vor allem für den «Catch of the Day».

LA DIGUE | RESTAURANT LE REPAIRE
Authentisches italienisches Restaurant direkt am Meer in einem 
wundervollen Garten. Unser Favorit: Das Lamm-Rack im 
hiesigen Takamaka-Rum flambiert.

MAHÉ | HOTEL EDEN BLEU
Das luxuriöse Eden Bleu befindet sich auf Eden Island, gleich 
neben dem imposanten Yachthafen. Es ist ideal gelegen  
für Tagestouren in alle Richtungen. Abends kann man den 
cruisenden Luxusyachten zuschauen oder in der einzigen 
Shopping Mall nebenan flanieren. Infos: edenbleu.com

MAHÉ | EDEN ISLAND 
Eine trendige Location, ideal für Nightlife, Shopping und 
Flanieren. Besonders empfehlenswert ist das Restaurant Bravo 
mit seinem butterzarten Tuna Steak und «The Maharajas» für 
richtig authentisches indisches Essen.

Tipps für Mahé
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MAHÉ – DIE HAUPTINSEL
Gleich nach der Landung lohnt sich ein 
Besuch der Hauptstadt Victoria auf der 
Hauptinsel Mahé. Lass dich von der tradi-
tionellen Sega-Musik und deren Tanzstil 
verzaubern, atme geniesserisch Düfte von 
Zimt und Vanille ein, koste einheimische 
Spezialitäten wie Zackenbarsch mit kreo-
lischer Chilisauce oder Samosas. Auf dem 
Markt kannst du dich mit Gewürzen, 
Chili und Zimtblättern eindecken. 
Ab vom Trubel lockt der Süden der Insel 
mit menschenleeren Stränden wie dem 
«Anse Royal». Hier erwartet dich eine 
traumhafte Kulisse und ein langer Sand-
strand. Nimm deine Taucherbrille mit, 
denn hier ist es perfekt zum Schnorcheln 
und Schwimmen. 
Etwas belebter ist der «Anse Intendance», 
dafür hat es hier auch mehrere Restau-
rants, die dich mit frischem Fisch ver-
wöhnen. Oder willst du lieber die impo-
sante Tier- und Pflanzenvielfalt erleben? 
Bei einer kurzen Wanderung durch die 
atemberaubenden Landschaften kannst 
du diese Schätze wie in einem lebendigen 
Museum hautnah entdecken. 
Entlang der Hauptstrasse starten gut mar-
kierte Wanderwege wie den Copolia Trail, 
der dich zu atemberaubenden Aussichts-
punkten führt oder du kannst auf dem 
Trois Freres-Trail die Berge erklimmen 
und eine fantastische Aussicht auf den in-
dischen Ozean geniessen. Oft bist du ganz 
ungestört in dieser einzigartigen Natur.

PRASLIN – DIE SCHWESTERINSEL
Der Trip auf Praslin ist bereits ein Erleb-
nis: Mehrmals täglich fliegt die Propel-
lermaschine der Air Seychelles auf die 
zweitgrösste Seychellen-Insel. In 20 Mi-
nuten überquert man den Ozean und 
kann dabei einen traumhaften Ausblick 
geniessen. 
Auf Praslin gibt es lange Sandstrände, 
hübsche kleine Buchten und eine einzig-
artige Attraktion: den Nationalpark Val-
lée de Mai, ein dicht bewachsenes Tal mit 

Rudimenten eines prähistorischen Wal-
des. Im zum Unesco-Weltnaturerbe ge-
hörenden Tal können Besucher auch das 
Wahrzeichen der Seychellen bewundern: 
die Coco de Mer (Meeres-Kokosnuss). 
Die Seychellenpalme hat gigantische Sa-
men, es sind die grössten des Pflanzen-
reichs. Die Riesennüsse wurden auch als 
Statussymbol gehandelt und gelten als 
Frucht der Versuchung.  

LA DIGUE – MIT DEM WOHL 
BERÜHMTESTEN STRAND DER WELT
Kein Geheimtipp mehr ist die Slowdown-
Insel La Digue. Die Atmosphäre ist er-
staunlich entspannt und die Inselbewoh-
ner sind überaus herzlich. Kein Wunder, 
hier gibt’s keine Autos, und für die Erkun-
dung der Insel mietest du am besten ein 
Mountainbike. Für den Strandbesuch lässt 
du dir unterwegs kreolische Spezialitäten 
einpacken wie ein Fish-Curry oder den 
hiesigen Black Pudding. Und dann geht’s 
zum meistfotografierten Strand der Welt: 
Anse Source d'Argent im Südwesten! 

REISEN

REISEN IN CORONA-ZEITEN – GEHT DAS ÜBERHAUPT?

Ja! Jedoch ist eines klar: Wir müssen uns kurz- und mittelfristig 
auf neue Gegebenheiten im Reisen einstellen. Sich mehr Zeit 
nehmen, mehr Flexibilität in der Planung und vor allem eine 
solidarische Verantwortung bei der Einhaltung der notwendigen 
Hygiene-Massnahmen.
Beispiel Seychellen: Der Inselstaat verlangt von allen 
ausländischen Gästen einen negativen Covid-Test. Zudem 
werden die weiteren Hygienemassnahmen (Maskenpflicht, 
Temperatur messen, etc.) penibel genau eingehalten, sowohl 
von den Behörden als auch vom Hotelpersonal.

Oben
Gehört zu den am meisten fotografierten Stränden 
der Welt: Der Strand Anse Source d’Argent auf La 
Digue mit seinen Granitfelsen. Doch keien Angst: 

Die anderen Strände sind genauso schön.

Unten
In den Höhen wachsen die fleischfressenden  

Kannenpflanzen. Sie ernähren sich von Insekten.

REISEN
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Oben 
Hunderte einzigartige Vögel, Reptilien und Pflanzen haben auf 

Silhouette ihre Heimat. Eindrücklich war fürs DISPLAY-Team die 
Begegnung mit einer Schildkröten-Mutter und ihrem Baby – und dies 

in freier Natur.

Unten
Das Hilton Resort fügt sich wunderbar in die Landschaft ein.

Die Bungalows haben direkten Strandzugang und verfügen über 
eine sehr angenehme Privatsphäre.

DIREKTFLUG AB ZÜRICH | EDELWEISS AIR
Die Schweizer Ferien-Airline Edelweiss bietet angenehme 
Direktflüge, aufgestelltes Personal und tolles Board-
Entertainment. 
Noch mehr Komfort gibt es in der Economy Max: 
Mehr Beinfreiheit, schnelleres Boarding und kostenfreie 
alkoholische Getränke.

SILHOUETTE | HOTEL LABRIZ RESORT & SPA
Dieses lauschige Refugium inmitten üppig bewachsener 
Berge ist ein Traum für Naturfreunde. Wer genug vom Strand 
hat, wandert durch den Regenwald oder bricht zu einem 
Kajak- oder Tauchabenteuer auf. Tiefenentspannung gibt es 
im Eforea Spa. Infos: hiltonseychelleslabriz.com

SILHOUETTE | RESTAURANT GRANN KAAZ 
Kreolische Küche der Spitzenklasse. Dazu sitzt man elegant auf 
der Terrasse des alten Herrenhauses im Kolonialstil mit Blick auf 
den kleinen Hafen von Silhouette. 

Tipps für Silhouette
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SILHOUETTE – INSEL 
DER LEGENDEN UND MYTHEN
Der grösste Schatz liegt wohl auf Silhouette. Um die 
mystische Insel ranken sich viele Geschichten, von 
Arabern und ihren Dhow-Schiffen im 9. Jahrhundert, 
geheimnisvollen Bewohnern in den Nebelwäldern und 
von wilden Piraten, die Silhouette als Basis benutzt  
haben. Tatsächlich verstummt auch hier nicht die  
Legende vom sagenumwobenen Schatz des Piraten  
Hodoul, den bis heute niemand gefunden hat.

Es gibt weder Strassen noch Autos, nur einige 
Fusspfade, und im Hilton Seychelles Labriz Resort & 
Spa ein paar Elektrowagen. Dieses Resort ist fast die 
einzige Möglichkeit, auf Silhouette zu übernachten. 
Hier kannst du dich in den Beachfront Villas direkt 
am Strand entspannen und abends exklusiv in einem 
der sieben Restaurants dinieren. In der stilvollen Ko-
lonialvilla kommst du in den Genuss feinster kreoli-
scher Küche: Octopus Curry, Red Snapper im Bana-
nenblatt gedämpft oder geröstetes Schweinefilet. 

Wenn du das Resort verlässt, wirst du begeistert 
sein von den Spazier- und Wanderwegen, die ins  
unberührte tropische Herz des Inselregenwaldes füh-
ren, wo aussergewöhnliche Vögel leben und Pflanzen 
wachsen, die es nirgendwo sonst gibt. Oder du ent-
deckst menschenleere Strände, an denen Riesen-
schildkröten leben. Doch auch unter Wasser warten 
faszinierende Entdeckungen auf dich, sei es mit dem 
Schnorchel oder im Taucheranzug. 
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Oben
Die Wanderung nach Grand Barbe lohnt sich, trotz aller Anstrengung. 
Auf der anderen Seite der Insel ist man ungestört, hier gibt es keinen 

Handy-Empfang und es herrscht absolute Ruhe.

Unten
Auf Silhouette bieten sich attraktive Wanderungen an, auf denen die Natur  

erkundet werden kann. Unterwegs gibt es im Wald Sandelholz- 
bäume, Orchideen und die endemische Kannenpflanze zu entdecken.

Diese Reportage wurde exklusiv für das DISPLAY  
Magazin produziert, mit freundlicher Unterstützung 
vom Tourismusverband der Seychellen, Edelweiss Air, 
Eden Bleu und Hilton.

REISEN
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